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40/2023       Donnerstag, 05.10.2023 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
Abfallangelegenheiten: 
Restmülltonne:   Montag, 09.10. 
Straßensammlung 
Baum- und Heckenschnitt: Dienstag, 17.10. 
 

Georg Neubrand feierte seinen 90. Geburtstag 
Am vergangenen Sonntag feierte Georg Neubrand im Kreise seiner Familie im Pfarrsaal in Rupertshofen sei-
nen 90. Geburtstag. Neben dem Bürgermeister waren auch weitere Geburtstagsgäste aus Grundsheim an-
gereist. Bürgermeister Handgrätinger gratulierte Georg Neubrand persönlich und im Namen des Gemeinde-
rats sowie aller Grundsheimer, ganz herzlich. Er wünschte ihm weiterhin Zufriedenheit und Gesundheit für 
den weiteren Lebensweg. Er feierte sein Geburtstagsjubiläum bei guter Gesundheit in geselliger Runde.  

 
Bild: v.l.n.r. Helga Fromhold, BM, Georg Neubrand und Margarete Pöschl 

Gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
 

Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 

Herbstfest 2023 
 
Wir bedanken uns bei allen Gästen, die am vergangenen Wochenende unser Herbstfest im Gemeindesaal in 
Grundsheim besucht haben. 
Vielen Dank für Ihr zahlreiches Erscheinen, wir haben uns sehr darüber gefreut! 
Dankeschön auch allen Helferinnen und Helfern die durch ihren Arbeitseinsatz zum Gelingen unseres Fes-
tes in Grundsheim beigetragen haben. 
Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
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Vorzeitige Wasserzinsabrechnung im Jahr 2023 
- Ablesen der Wasserzähleruhren bis spätestens 09.10.2023 

Die Wasserzinsveranlagungsstelle der Gemeinde bei der VG Munderkingen bittet um frühzeitige Ablesung 
der Wasserzähler bis spätestens 12.10.2023.  
Aufgrund der Umstellung der EDV Veranlagungssoftware müssen die Wasserzählerstände telefo-
nisch (Tel. 91030) oder per mail info@grundsheim.de baldmöglichst spätestens aber bis 09.10.2023 
gemeldet werden. Bitte unbedingt auch den Ablesetag mit vermerken. 
Diese Jahresendrechnung 2023 wird bereits im November erstellt, der von Ihnen gemeldete Zählerstand 
wird dann zum Jahresende hochgerechnet. Geben sie deshalb auf alle Fälle auch das Ablesedatum an.  
Sollte kein Zählerstand gemeldet werden bzw. verspätet gemeldet werden, wird der Wasserverbrauch zum 
31.12.2023 geschätzt. Sie können den Zählerstand auch mit dem Formular auf der letzten Seite einreichen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
Gez. Veranlagungsstelle VG Munderkingen BM Handgrätinger 
 

 

 
Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
Nur an Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.)
 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr)  
ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Immer aktuelle Notdienste der Apotheken in  
Baden-Württemberg:  
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Notdienstkreis 134 Ehingen-Laupheim 

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min),  
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet 
um 08.30 Uhr des Folgetages 
 
Freitag, 06.10.23  
Rats-Apotheke, Marktplatz 3, Laupheim  
Samstag, 07.10.23 
Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
Sonntag, 08.10.23 
Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein, Ehingen 
Montag, 09.10.23 
Rats-Apotheke, Ehingen  
Dienstag, 10.10.23 
Linden-Apotheke, Sternplatz, Ehingen 
Mittwoch, 11.10.23 
Apotheke Dr. Mack, Schillerstraße 14, Munderkingen 
Donnerstag, 12.10.23 
Neue Apotheke, Mittelstr. 46, Laupheim 
Freitag, 13.10.23 
Marien-Apotheke, Ehingen 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

Abwasserverband Winkel, Oberstadion 
 

Bekanntmachung 
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Winkel, Oberstadion fin-
det am Donnerstag, den 12.10.2023 statt. 

Treffpunkt 17.00 Uhr auf der Kläranlage in Rottenacker, Weidach 2 
 

Die anschließende Sitzung findet im Sitzungssaal im Rathaus Grundsheim, Kirchweg 1,  
89613 Grundsheim statt. 
Tagesordnung 

1. Besichtigung der Kläranlage in Rottenacker, Weidach 2  
2. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 19.07.2022 gefassten Beschlüsse  
3. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2023 
4. Bekanntgabe Haushaltserlass 2022 vom 26.07.2022 
5. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

 Aktuelles zur PV-Anlage auf der Kläranlage 

Oberstadion, 02.10.2023 
gez. Handgrätinger 
Verbandsvorsitzender 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apothekendienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 
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Pressemitteilung Gemeindetag Baden-Württemberg vom 28.09.2023 
 

„Die Lage ist ernst!“ – Kommunen fordern Begrenzungsstrategie  
zur Steuerung der Migration 

In den Städten, Gemeinden und Landkreisen Baden-Württembergs wurden in den letzten 20 Monaten mehr 
als 200.000 Geflüchtete aufgenommen. Ein eindeutiger Beleg dafür, dass die baden-württembergischen 
Kommunen in einem Maße zu ihrer humanitären Verantwortung stehen, wie kaum anderswo innerhalb der 
EU.  
Die Städte und Gemeinden machen jedoch deutlich: Die regulären Aufnahmekapazitäten sind längst belegt 
und die Integrationsressourcen überlastet: in den Kitas gibt es keine freien Plätze, die Schulen sind voll, die 
ärztliche Versorgung über der Belastungsgrenze und auch Sprachkurse sind nicht annähernd in ausreichen-
dem Maße verfügbar. Das Personal in den Ausländerbehörden arbeitet weit über dem Limit. Die Grenzen 
des Machbaren sind erreicht.  
„Darauf weisen die Kommunen nun bereits seit Monaten hin. Ohne Ergebnis“, so Gemeindetagspräsident 
Steffen Jäger mit Blick auf die Lage in den Städten und Gemeinden.  „Außer kleinteiligen Initiativen und vie-
len Ankündigungen gibt es bislang keine wirksamen Maßnahmen. Nun will der Bund sogar noch die finanzi-
elle Unterstützung für die Kommunen kürzen anstatt sie an die tatsächlichen Kosten anzupassen. All das 
geht weit an der kommunalen Realität in den Städten und Gemeinden vorbei und die Menschen spüren das. 
Das Resultat ist ein zunehmendes Wegbrechen der Akzeptanz für die Aufnahme geflüchteter Menschen ins-
gesamt und eine besorgniserregende Stärkung des rechten politischen Randes. In dieser Situation steigt 
nun die Zahl der Asylzugänge auf ein historisches Hoch.  
Wenn das Vertrauen der Menschen in einen funktionierenden Staat nicht weiter gefährdet werden soll, 
braucht es in dieser außerordentlichen Belastungssituation eine der Realität in den Kommunen gerecht wer-
dende Anpassung der Migrationspolitik. Es braucht nun endlich eine gesunde Portion Realitätssinn im Hin-
blick darauf, was vor Ort in den Kommunen tatsächlich noch leistbar ist. Die Diskussion darüber muss weg 
von parteipolitischen Wagenburgen und endlich wieder zurück auf eine faktenbasierte Grundlage geführt 
werden. Die Lage ist ernst! Die Städte und Gemeinden wollen und werden weiterhin ihren Teil beitragen. Es 
braucht nun aber schnelle und wirksame Maßnahmen, um eine Überforderung des Gemeinwesens abzu-
wenden. Denn bis ein Gemeinsames Europäisches Asylsystem (GEAS) wirkt, wird es mindestens noch Mo-
nate dauern. Wenn europäische Solidarität bei der Geflüchtetenaufnahme nicht auf freiwilliger Basis erreicht 
werden kann, muss sie jetzt forciert werden.“ 
Jäger betont, die Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg könnten die Zugänge nicht begrenzen und 
auch nicht für europäische Solidarität sorgen. Dafür liege im föderalen Staat die Zuständigkeit klar beim 
Bund. „Wir fordern daher die Bundesregierung auf, endlich eine wirksame Begrenzungsstrategie umzuset-
zen. Wir erwarten von Bund und Ländern hierzu klare und wirksame Verabredungen, die nicht von morali-
schen Grundsätzen, sondern von den tatsächlichen operativen Möglichkeiten geleitet sind und zugleich das 
Akzeptanzgleichgewicht der Bevölkerung im Blick behalten.“   
 
Der Landesvorstand des Gemeindetags hat sich daher einstimmig wie folgt positioniert:  
Aus Sicht der Städte und Gemeinden sollten insbesondere Sofortmaßnahmen ergriffen werden: 
1.)       Eine konsequente Begrenzung der irregulären Zuwanderung spätestens an den deutschen Außen-

grenzen auch durch die Einführung von Grenzkontrollen. Die Regelungen im Zusammenhang mit 
der Dublin-III- Verordnung, wonach Flüchtlinge, die versuchen über einen sicheren Drittsaat nach 
Deutschland einzureisen, an diesen zurückzuweisen sind, müssen zudem konsequent und zügig 
umgesetzt werden. 

2.)        Die Ausweitung der Liste der sicheren Herkunftsländer nicht nur um die Republik Moldau und Geor-
gien, sondern etwa auch um die Maghreb-Staaten Marokko, Tunesien und Algerien sowie die Türkei.  

3.)        Die Beschleunigung der Asylverfahren, so dass die behördliche Entscheidung bereits in der Erstauf-
nahme getroffen wird. Eine Weiterverteilung auf die Kommunen darf nur erfolgen, wenn ein Bleibe-
recht wirksam festgestellt wurde.  

4.)        Die Überprüfung der rechtlichen Rahmenbedingungen der Verfahren und die Beschleunigung des 
Rechtswegs. Dass in 81,1 Prozent der abgelehnten Verfahren ein Klageverfahren angestrengt wird, 
ist in einem Rechtsstaat grundsätzlich nicht verwerflich. Allerdings enden lediglich 17,6 Prozent die-
ser Verfahren mit einer gerichtlichen Anerkennung des Schutzstatus. Hier müssen effizientere und 
schnellere Entscheidungswege etabliert werden. 

5.)        Die Aberkennung des Aufenthaltsrechts von Personen, die schwere Straftaten oder Gewaltverbre-
chen begehen, sich als Schleuser betätigen oder die Polizei- bzw. Einsatzkräfte gewaltsam angrei-
fen, zu ermöglichen und für diesen Personenkreis eine Rückführung rechtlich zu erleichtern.  

6.)        Ein stärkeres und gezielteres Einfordern der Arbeitsmarktintegration der anerkannten Asylbewerber 
zu regeln. Die Arbeitslosenquote von Personen aus den acht wichtigsten außereuropäischen Her-
kunftsländern liegt laut Sachverständigenrat Migration im April 2023 bei 30,7 Prozent. Dies macht 
deutlich: die Rahmenbedingungen für eine gelingende Arbeitsmarktintegration sind nicht optimal. 
Hier muss es darum gehen, in Zeiten des Arbeitskräftemangels den Einstieg ins Arbeitsleben zu er-
leichtern, aber auch einzufordern. Fortbestehende Beschäftigungsverbote sollten überprüft und die 
Anerkennung ausländischer Bildungsabschlüsse erleichtert werden. Sozialleistungen wiederum 
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müssen enger mit konkreten Mitwirkungspflichten verbunden werden. Dazu gehören auch Leistungs-
kürzungen, wenn zur Verfügung gestellte Arbeitsgelegenheiten nicht wahrgenommen werden.   

7.)        Die Anreize für eine Sekundärmigration nach Deutschland zu senken, und dazu die Sozialleistungs-
standards so anzupassen, dass eine gleichmäßige Verteilung in Europa einfacher möglich wird. 

8.)        Die rasche und vollständige Verabschiedung des EU-Asyl- und Migrationspakets muss von der Bun-
desregierung vorangetrieben und darf von ihr auf keinen Fall blockiert werden.  

„Dieser Vorschlag für eine Begrenzungsstrategie sehen wir in Ergänzung zur „Stuttgarter Erklärung für eine 
realitätsbezogene Flüchtlingspolitik“ der Kommunalen Landesverbände vom 7. März 2023. Denn darum 
muss es doch gehen: Realitätsbezogen und sachorientiert Lösungen für die Unterbringung und Integration 
zu finden“, so Gemeindetagspräsident Jäger abschließend. 
 
Gez. Gemeindetag Baden-Württemberg 
Kommunaler Landesverband kreisangehöriger Städte und Gemeinden  
 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 
Die kommenden Beratungstermine bei der Stadtverwaltung Ehingen, Marktplatz 1: 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich! 
Unter der Telefonnummer 0731 92041 0 können über unsere Telefonzentrale Termine vereinbart werden. 
Rathaus Ehingen: 
  Oktober  Dienstag, 10.10.2023 
  November Dienstag, 14.11.2023 
  Dezember Dienstag, 12.12.2023 
 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm,  
lädt am 24.10.2023 ein zur Informationsveranstaltung  
 

Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an? 
Sind Sie ausreichend gegen Invalidität, Alter und Tod abgesichert? 
 Welche betrieblichen Altersversorgungen sind möglich? 
 Wann werden Privatvorsorgen gefördert? 
 In welchem Umfang sind Förderungen möglich? 
 
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein verständlicher Form. 
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 24.10.2023, 16 Uhr im 
Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis spätestens 20.10.2023 unter  
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193,  
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de" 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Deponien schließen am 10. Oktober bereits um 12 Uhr 
Die Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten und „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen schließen 
am Dienstag, 10. Oktober 2023, wegen einer betrieblichen Veranstaltung bereits um 12 Uhr.  
Die Deponie „Litzholz“ in Ehingen-Sontheim sowie die Wertstoffhöfe und Grüngutsammelplätze im Alb-Do-
nau-Kreis sind dienstags generell nicht geöffnet. Die sechs Entsorgungszentren sind von der Schließung 
nicht betroffen und am 10. Oktober wie gewohnt von 9 - 17 Uhr in Betrieb.   
 
 

Im Oktober wieder Straßensammlung von 
Baum- und Heckenschnitt von Haushalten 

 
Im Herbst findet wieder die Straßensammlung für Baum- und Heckenschnitt von Haushalten statt. Vom 16. 
bis 27. Oktober wird in allen Kreisgemeinden holziges Grüngut gesammelt, das korrekt gebündelt am Stra-
ßenrand bereitgelegt wurde.  
 
Wichtig: Es wird nur gebündeltes holziges Material aus Haushalten gesammelt. Holzige Grünabfälle aus 
Gewerbebetrieben und sonstigen Herkunftsbereichen sind von der Abfuhr ausgeschlossen. Das gleiche gilt 
für krautig-grasige Grünabfälle wie Rasenschnitt oder Laub.  
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Das Material bitte mit kompostierbaren Schnüren wie Sisal oder Jute bündeln und nicht in Säcke oder an-
dere Behältnisse verpacken. Draht oder Kunststoffschnur dürfen nicht verwendet werden. Die Bündel dürfen 
eine Länge von 1,50 m und die einzelnen Zweige bzw. Äste einen Durchmesser von 10 cm nicht überschrei-
ten.  
Die Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis gibt keine Gartenabraumsäcke aus und nimmt bei der Sammlung auch 
keine solchen Säcke aus früheren Beständen der Kommunen mit.  
 
Die Termine der Straßensammlungen sind im Abfallkalender so vermerkt: 

 
In einer Stadt bzw. Gemeinde kann in verschiedenen Ortsteilen oder Straßen die Abholung an unterschiedli-
chen Tagen stattfinden. Orientieren Sie sich daher am individuellen Abfallkalender für Ihre Adresse. Er kann 
nach Eingabe von Ort, Straße und Hausnummer über die Homepage www.aw-adk.de aufgerufen und herun-
tergeladen werden.  
Bitte stellen Sie die Abfälle bis spätestens 6.00 Uhr morgens am Straßenrand bereit, da die Müllwerker Pri-
vatgrundstücke nicht betreten dürfen.  
Bis zu einer Menge von 2 m³ ist die Abholung für Haushalte gebührenfrei. Für darüber hinaus gehende 
Mehrmengen wird je weiteren 2 m³ eine Gebühr von 24,86 € berechnet. Hierfür wird ein Gebührenbescheid 
versandt. 
Kleinere Mengen Grünabfall können auch in die Biotonne.  
 
Die nächste Sammlung ist dann wieder im Frühjahr, die Termine werden im Abfallkalender 2024 vermerkt, 
der im Dezember verteilt wird.    
Krautig-grasige Grünabfälle und getrennt davon holzige Grünabfälle können von Haushalten ganzjährig zu 
den üblichen Öffnungszeiten bei Grünabfallsammel-plätzen, Wertstoffhöfen mit Grünabfallannahme und Ent-
sorgungszentren angeliefert werden (für Haushalte bis zu 5 m³ gebührenfrei, Mehrmengen > 5 m³ für 7,57 € 
/ m³).   
Regelung für Gewerbebetriebe und andere Herkunftsbereiche:  
Auch Gewerbebetriebe können krautig-grasige Grünabfälle und getrennt davon holzige Grünabfälle ganzjäh-
rig zu den üblichen Öffnungszeiten bei Grünabfallsammelplätzen und Entsorgungszentren anliefern (7,57 € 
pro m³).      
 
Auf den Grüngutsammelstellen und Wertstoffhöfen mit Grüngutannahme gelten ab November die Winter-
Öffnungszeiten. Eine Übersicht gibt es unter www.aw-adk.de > Standorte.  
Ihre Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
 
 

„My own little world“: Ausstellung der Staiger Künstlerin 
Frauke Wright eröffnet am 8. Oktober 2023 

 
Mit „Frauke Wright: My own little world“ setzt das Landratsamt Alb-Donau-Kreis die Ausstellungsreihe lokaler 
Künstlerinnen und Künstler fort. In ihren Pastellzeichnungen hält Frauke Wright träumerisch anmutende Sze-
nen fest, die wie Momentaufnahmen wirken, die aus dem Fluss der Zeit gerissen wurden. 
 
Frauke Wright lebt und arbeitet seit 2016 wieder in ihrem Heimatort Staig, verbrachte aber zuvor viele Jahre 
ihres Lebens in den USA. Dort fand sie zur Kunst und studierte Grafik-Design. Seitdem entwickelte sie ihr 
Werk sowohl mithilfe von Kunstseminaren, als auch autodidaktisch immer weiter.  
 
Frauke Wright nutzt die Kunst als Ventil, um geistig innezuhalten und einen positiv aufgeladenen Augenblick 
festzuhalten. So erschafft sie mit ihren Bildern kleine geistige Rückzugsräume, die es den Betrachterinnen 
und Betrachter erlauben, in ihre „eigene kleine Welt“ einzutauchen. Diese Welt ist friedlich und voller positi-
ver Energie – das wird mit jedem Blick deutlich. 
 
Die Ausstellung eröffnet am Sonntag, den 8. Oktober 2023, um 11 Uhr – alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen! Landrat Heiner Scheffold begrüßt die Gäste. Das Rahmenprogramm der Eröffnung gestalten 
Margit Aberle, die einführende Worte zur Ausstellung spricht, sowie Martin Schenk am Klavier. 
 
Einen Zugang zum Haus des Landkreises in der Schillerstraße 30 erhalten Besucherinnen und Besucher in 
der Zeit von 10:30 bis 11:15 Uhr über den Eingang Schillerstraße oder den Innenhof. Die Ausstellung läuft 
bis zum 3. November 2023 und ist in dieser Zeit während der allgemeinen Öffnungszeiten des Landratsam-
tes zugänglich (Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr sowie Donnerstag von 8:00 bis 17.30 Uhr).  
 

Zum Nachdenken  
  Wer mit dem Strom schwimmt, erreicht die Quelle nie.   Peter Tille 

 



6 

Veranstaltungshinweis:  
Küchen-Talent trifft Produzenten-Power bei Kantinengesprächen und gemeinsamer Küchenparty  
Am 19.10.2023 findet von 16.00 bis 19.00 Uhr das Vernetzungstreffen für Vertreterinnen und Vertretern 
von Großküchen der Gemeinschaftsverpflegung sowie Bio-Produzentinnen und -Produzenten im Be-
triebsrestaurant der ElringKlinger AG in Dettingen an der Erms statt. Die Veranstaltung der Bio-Muster-
region Biosphärengebiet Schwäbische Alb bietet Möglichkeiten zur Vernetzung und Einblicke, wie regio-
nale Bio-Lebensmittel in der Großküche platziert und woher diese bezogen werden können. Beim ge-
meinsamen Kochen und Genießen können direkte Kontakte zu erzeugenden und verarbeitenden Bio-
Betrieben und -Erzeugergemeinschaften des UNESCO-ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbi-
sche Alb und der umliegenden Region geknüpft werden. 
Eine Anmeldung ist bis zum 10.10.2023 erforderlich.  
 
Eine Anmeldung ist bis zum 10.10.2023 erforderlich online unter:  
https://www.biomusterregionen-bw.de/Anmeldung_zu_Veranstaltung 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldungen von Vertreter*innen von Küchen und Bio-Betrieben werden 
bevorzugt. 
Weitere Informationen zur Biomusterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb: 
www.biomusterregionen-bw.de 
www.biosphaerengebiet-alb.de 
 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

Zuständigkeit des Regierungspräsidiums Tübingen  
für Tiertransporte ab Oktober 2023 

Die Stabsstelle „Tiergesundheit, Tierschutz und Verbraucherschutz“ (STV) beim Regierungspräsidium Tübin-
gen ist ab dem 01. Oktober 2023 landesweit zuständig für tierschutzrechtliche Zulassungen von Transport-
unternehmen, die lange Beförderungen durchführen sowie für die Zulassung von Fahrzeugen, die für solche 
langen Beförderungen eingesetzt werden.  
In Baden-Württemberg gibt es derzeit etwa 65 Transportunternehmen, die für lange Beförderungen zugelas-
sen sind. Diese transportieren in der Regel Nutztiere. Die übrigen Unternehmen transportieren größtenteils 
Heimtiere, wie zum Beispiel Hunde oder Katzen.  
 
Voraussetzungen für die Zulassung  
Die Überprüfung der Zulassungsvoraussetzungen erfolgt vorrangig auf der Grundlage der durch die Trans-
portunternehmer vorgelegten Antragsunterlagen, die zum Beispiel Qualifikationsnachweise des Personals 
und Notfallpläne beinhalten müssen. Für die tierschutzrechtliche Zulassung von Fahrzeugen ist darüber hin-
aus die Vorlage eines technischen Gutachtens eines Prüfinstituts zur Eignung des jeweiligen Fahrzeugs so-
wie eine Vor-Ort-Überprüfung des jeweiligen Fahrzeugs durch die Stabsstelle in Tübingen erforderlich.  
Ziel der neuen Zuständigkeit 
Durch die nunmehr gegebene Aufgabenbündelung (bislang erfolgten die Zulassungen durch die örtlich zu-
ständigen Veterinärämter) und der damit einhergehenden Konzentration von Fachkompetenz, soll der Tier-
schutz im Rahmen des Transports gestärkt werden. Zudem sollen die Vorgänge insgesamt vereinheitlicht 
und mehr Transparenz für die Wirtschaftsbeteiligten geschaffen werden.  
 
Erlaubnis für das Verbringen von Heimtieren aus dem Ausland und Beobachtung des Onlinehandels 
Ebenfalls ab dem 01. Oktober 2023 muss die Einfuhr von Tieren von im Ausland ansässigen Tierschutzorga-
nisationen nach Baden-Württemberg vorab von der Stabsstelle genehmigt werden. Außerdem wird die 
Stabsstelle den Online-Handel mit Haustieren verstärkt unter Beobachtung nehmen.  
 
Hintergrundinformation: 
Die bereits seit 2001 bestehende Stabsstelle (ursprünglich bekannt als „Stabsstelle für Ernährungssicher-
heit“) wurde im Januar 2021 um das Sachgebiet „Tierschutz“ erweitert. Die Aufgaben beinhalten unter ande-
rem die landesweite Unterstützung von Veterinärbehörden bei Tierschutzkontrollen, Schwerpunktkontrollen 
in Spezialbetrieben (zum Beispiel Schlachtstätten) sowie auch die Planung und Umsetzung von landeswei-
ten Projekten im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, Ländlicher Raum und Verbraucherschutz und die 
Organisation von Fortbildungen. Die Stabstelle besteht darüber hinaus aus drei weiteren Sachgebieten: Der 
„Task Force Tierseuchenbekämpfung“, der „Zentralen Koordinierungsstelle für BSE-Tests“ sowie dem Sach-
gebiet „Tierarzneimittel und Internethandel“.  
 
Weitere Informationen zu Tierschutzthemen sowie zur Stabsstelle selbst sind auf der Homepage des Regie-
rungspräsidiums Tübingen abrufbar: 
 
Sachgebiet Tierschutz der STV - Regierungspräsidien Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de) 
Stabsstelle Tiergesundheit, Tierschutz und Verbraucherschutz - Regierungspräsidium Tübingen (baden-
wuerttemberg.de) 
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Schwäbische Alb Tourismus und ALB-GOLD verlängern Partnerschaft 

 
Wer bei Pasta direkt an Italien denkt, hat offenbar noch keine der rund 150 Nudelsorten von ALB-GOLD pro-
biert: Das Familienunternehmen mit Sitz in Trochtelfingen produziert dort nicht nur köstliche Nudeln, sondern 
bietet vor Ort ein großartiges Rundum-Erlebnis für Besucher*innen. Nun hat der Trochtelfinger Spätzle- und 
Nudelhersteller seine seit über 20 Jahren bestehende Partnerschaft mit dem Schwäbisch Alb Tourismus 
(SAT) für weitere drei Jahre verlängert. 
Das schwäbische Nudelherz schlägt in Trochtelfingen, wo André und Oliver Freidler gemeinsam mit ihrer 
Mutter Irmgard den Familienbetrieb „ALB-GOLD“ leiten. Werte wie Glaubwürdigkeit, Nachhaltigkeit und 
Nachvollziehbarkeit sind tief in der Firmenphilosophie verankert und werden in der Nudelproduktion täglich 
gelebt. Und doch bietet das Lebensmittelunternehmen sehr viel mehr als Spätzle und Co.: 50 der circa 200 
Mitarbeitenden sind für den Tourismus und das Kundenzentrum zuständig, denn ALB-GOLD lockt jährlich 
zahlreiche Besucher*innen nach Trochtelfingen und spielt für den Tourismus in der Region eine tragende 
Rolle. Mit der seit 2002 bestehenden gläsernen Produktion war und ist das Unternehmen in der Branche ab-
soluter Pionier im Bereich Produktionsöffnung. Seit Juli dieses Jahres bekommt man in der rundum erneuer-
ten „Welt der Nudeln“ spannende Einblicke in den Betrieb.  Zum Kundenzentrum gehört auch der Landmarkt 
mit unzähligen regionalen Produkten und - natürlich - Nudeln in allen erdenklichen Variationen. Im Außenbe-
reich können Gäste – mit oder ohne Führung - durch den großen, artenreichen Naturgarten streifen oder im 
Kräutermarkt stöbern. Nudeln, Gartenkräuter und regionale Produkte werden dann im Restaurant „Sonne“ zu 
kreativen Gerichten vereint. Auch die vor Ort veranstalteten Märkte und Sport-Events sind überregional be-
kannt. 
Bei einem Treffen in Trochtelfingen besiegelten Irmgard Freidler aus der Geschäftsleitung des Nudelherstel-
lers und SAT-Geschäftsführer Louis Schumann nun die Verlängerung der seit 2002 bestehenden Sponso-
ring-Partnerschaft um weitere drei Jahre. Für Schumann ist die langjährige Kooperation eine Erfolgsge-
schichte: „Mit ALB-GOLD haben wir einen unglaublich starken Tourismus-Partner an unserer Seite. Die 
Marke, das Unternehmen und seine Philosophie sind gelebte Alb-Identifikation und wir sind sehr dankbar für 
diese beständige sowie lebendige Partnerschaft.“ Auch Irmgard Freidler sieht in der Zusammenarbeit seit 
jeher eine Win-Win-Situation: „Wir profitieren natürlich von der zunehmenden Attraktivität der Schwäbischen 
Alb als Urlaubsregion und Marke, zu welcher der SAT maßgeblich beiträgt. Im Gegenzug machen wir durch 
unsere Produkte, unser Kundenzentrum und unsere Veranstaltungen Werbung für die Alb und unterstützen 
den SAT. Wir freuen uns auf weitere drei Jahre der Zusammenarbeit“ 
 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 
Vortragsreihe „Zukunft gut finden“ 
 

Mein Start in Deutschland 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Donnerstag, den 19. Oktober einen weiteren On-
line-Vortrag im Rahmen der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung lautet: „Migration und 
Ausbildung - Mein Start in Deutschland“. Der einstündige Vortrag beginnt um 16:00 Uhr und richtet sich an 
Geflüchtete, Migranten sowie deren Helfer und Angehörige. Inhaltlich geht es darum, welche Voraussetzun-
gen für eine Ausbildung in Deutschland benötigt und welche Unterstützungsmöglichkeiten angeboten wer-
den. Zudem gibt es einen Überblick über die verschiedenen Berufe, die in unserer Region ausgebildet wer-
den.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 

 
Mit Holzbau in Deine Zukunft! 

Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell 
 
Holz fasziniert dich und du hast Lust im Holzbau in Zukunft was zu bewegen? 
Der triale Studiengang "Holzbau – Projektmanagement / Bauingenieurwesen" bietet eine tolle Möglichkeit für 
junge Menschen, die gerne in dem Bereich Holzbau arbeiten und dabei Führungspositionen anstreben.  
 
Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate und kombiniert eine duale Ausbildung zum/r Zim-
merer/in mit dem Hochschulstudium Holzbau Projektmanagement / Bauingenieurwesen an der Hochschule 
Biberach 
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Im Biberacher Modell erwerben die Teilnehmenden folgende Qualifikationen: 

 Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
 Polier/in im Zimmererhandwerk 
 Meisterbrief im Zimmererhandwerk 
 Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im  

Studiengang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen 
  

Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung. 
 
Nächster Ausbildungsstart: September 2024 
Bewerbungsschluss 31. Mai 2024 
Informationen und Anmeldung unter: 
 
Bildungszentrum Holzbau, Biberach 
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55 Email: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de https://www.biberachermodell.de 
 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen  
 

Einladung zum Infotag im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
 
Am 14. Oktober 2023 findet im Kolping-Bildungszentrum von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr für alle interes-
sierte Schüler/innen und deren Eltern ein Informationstag statt. 
Herr Steine von der Agentur informiert vor Ort um 10:30 Uhr und 11:00 Uhr über berufliche Chancen 
nach dem Schulabschluss 
 
Vorgestellt wird das sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psy-
chologie”. Die Schüler/innen können in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jahren 
das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zwei-
jährig). 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können die Schule mit 
einer Prüfung zur Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung ist eine bestandene Mittlere 
Reife oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss Assistent/in 
im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
 
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen nach der mittleren Reife in zwei Jahren die 
Fachhochschulreife und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten absolvieren. 
Als weitere Option ist der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. Ziel 
der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tätige Unternehmen zu vermitteln.   
 
Lehrgang Fachwirt im Erziehungswesen (KA)   
Am 17. November 2023 startet der berufsbegleitende Lehrgang. In 15 Monaten  
erhalten die Teilnehmer/innen das Fachwissen und die Qualifikation, die es  
ermöglichen Leitungsaufgaben zu übernehmen. Auf dem Lehrplan stehen 
Personalmanagement mit Organisationsentwicklung, Personale und soziale 
Kompetenz, Managementmethoden, Büromanagement und IT, Recht und  
Betriebswirtschaft. Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags von  
15:45 Uhr 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. 
 
Buchführungs-Grundkurs, 3 x mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab  
11. Oktober 2023  
 
Praxisorientierte Buchführung, 4 x montags von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab  
06. November 2023  
 
Wirtschaftsenglischkurs, Online, 10 x montags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 06. November 2023  
www.kolping-riedlingen.de 
 
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree  
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
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Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
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Erntedankfest 
Am Dienstag, 10. Oktober 2023 treffen wir uns ab 19:00 Uhr im Gasthaus Sand in Oberstadion zu unserem 
Erntedankfest. Wir freuen uns auf Suser mit Zwiebelkuchen und Apfel-/ Zwetschgenplatz und besonders auf 
unser geselliges Beisammensein. 
Ein herzliches Dankeschön an die fleißig Helfenden, die den Erntedankaltar in Oberstadion wieder so wun-
derschön dekoriert haben. Auch möchten wir uns für die vielfältigen Erntegabenspenden bedanken. 
Die Vorstandschaft 
 
 

 
 

49. Herbstfest des Musikvereins „Lyra“ Unterstadion mit Metzelsuppe  
 
Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion veranstaltet am 06. und 08. Oktober 2023 sein traditionelles Herbstfest 
in der Mehrzweckhalle in Oberstadion.  
 
In unserem Jubiläumsjahr feiern wir unser Herbstfest in Verbindung mit den Bau- und Klimaschutztagen 
der Firma Kaufmann. Diese hat ihre Tore für Sie am 07. und 08. Oktober geöffnet. Bewirtet werden Sie 
hier an beiden Tagen von uns Musiker*innen. 
 
PROGRAMM: 
Freitag, 06. Oktober 2023 
21:00 Uhr  Partynacht mit DJ & MC Philhouse 

Sonntag, 08. Oktober 2023 
11:00-13:30 Uhr Frühschoppen 
   mit dem Bergemer Musikverein Grötzingen 
   Leitung: Dennie Schuster 
ab 11:00 Uhr  Reichhaltiger Mittagstisch  
ab 14:30 Uhr Nachmittagsunterhaltung bei Kaffee & Kuchen 
   mit der Jugendgruppe Unterstadion/ Emerkingen  

Leitung: Alexandra Liebhart, 
der Jugendkapelle Aßmannshardt  
Leitung: Maike Biffar 
und der Jugendkapelle Unterstadion 

   Leitung: Philipp Betz  
ab 18:30 Uhr Fröhlicher Ausklang des 49. Herbstfestes 
   mit dem Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf 
   Leitung: Bernd Ebe 
Für Ihr leibliches Wohl ist mit kalten und warmen Speisen aus unserer bekannt  
guten Küche bestens gesorgt. 
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr! 
Ihr  
Musikverein „Lyra“ Unterstadion 
 
Voranzeige: 
Förderverein für Musik und Kultur in Oggelsbeuren e.V. 
Traditionelle Metzelsuppe im Musikerheim 
 
Zu unserer diesjährigen Metzelsuppe vom 13. bis 15. Oktober im Musikerheim in Oggelsbeuren, laden wir 
recht herzlich ein. 
Freitag, 13.10. ab 18.00 Uhr 
Kesselfleisch, Blut- und Leberwürste, warme Schlachtplatte 
„Malle meets Metzelsupp‘-Party“ im Proberaum 
Samstag, 14.10. ab 18.00 Uhr 
Verschiedene Spezialitäten vom Schwein 
Sonntag, 15.10. ab 10.30 Uhr 
Verschiedene Spezialitäten vom Schwein 
Kuchen zum Mitnehmen im „Kaffeestüble“ ab 11.30 Uhr. 

 
Über Ihren Besuch freut sich der 
Förderverein für Musik und Kultur in Oggelsbeuren e.V. und der 
Musikverein Oggelsbeuren e.V. 

LandFrauenvereinigung Oberstadion und Umgebung e.V. 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Gockelschießen 
Am Sonntag, 15.10.23 findet unser alljährliches Gockelschießen und -paschen im Schützenhaus in Hunder-
singen statt. 
Beginn ist um 10 Uhr und ab 11 Uhr gibt es leckere Hähnchen vom Grill, selbstgemachte Maultaschen und 
Rindsrouladen. 
Kaffee und hausgemachte Kuchen, sowie die Möglichkeit für ein leckeres Vesper besteht auch!  
Der Schützenverein Hundersingen freut sich auf Ihren Besuch! 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Samstag, 07.Oktober 2023 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Pfarrer Reusch) 
 
Sonntag, 08.Oktober 2023 
Wochenspruch für die Woche nach dem 18.Sonntag nach Trinitatis: „Dies Gebot haben wir von ihm, dass, 
wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.“ 1. Johannes 4,21 
09:30 Uhr Gottesdienst in der Form der deutschen Messe (Pfarrer Reusch) 

mitgestaltet vom Kirchenchor (im Gesangbuch unter Nummer 689)  
 
Kinderkirche 
 
18:00 Uhr Taizé-Gebet in der kath. Kirche in Unterstadion 
 
Montag, 09.Oktober 2023 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
 
Dienstag, 10.Oktober 2023 
14:00 Uhr Seniorenmittag 
19:00 Uhr KGR-Sitzung mit dem Kindergarten im Kindergarten 
 
Mittwoch, 11.Oktober 2023 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
10:00 Uhr Dienstbesprechung 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 12.Oktober 2023 
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One 
19:30 Uhr Gospel-Projekt-Probe in Munderkingen 
20:15 Uhr Vorbereitung Kinderkirche 
 
Taizé-Gebet  
Zur Ruhe kommen bei meditativer Musik und Texten, eine Zeit der Stille im Alltag und Gemeinschaft im Ge-
bet um Frieden – die Kirche in Unterstadion bietet dafür einen großzügigen und stimmungsvollen Rahmen.  
Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit am Abend, um die wohltuende Atmosphäre von Klang und Wort aufzu-
nehmen und einen Ruhepunkt in dieser besonderen Zeit zu finden.  
Am Sonntag, 08.Oktober 2023 um 18 Uhr in der Pfarrkirche St.Maria und Selige Ulrika in Untersta-
dion. Es laden ein: die Seelsorgeeinheit Donau-Winkel und die evangelischen Kirchengemeinden Munder-
kingen und Rottenacker.  
 
Adonia-Musical 2023 
Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr wieder die Teenager von Adonia mit ihrem Musical Halt in Rotten-
acker machen. 
Zu diesem musikalischen Großereignis reisen am Donnerstag, 02.11. etwa 70 jugendliche Sängerinnen und 
Sänger an.  
Wir suchen für eine Nacht eine Unterkunft. Nach dem Konzert, das am 02.11. um 19:30 Uhr beginnt, holen 
Sie die Jugendlichen an der Turnhalle ab.  
Sie brauchen nur eine Matratze und ein Kissen. Frühstück ist noch bei Ihnen in der Gastfamilie. Anschlie-
ßend treffen sich die Jugendlichen wieder im Gemeindehaus.  
Haben Sie Interesse, ein oder mehrere Jugendliche aufzunehmen? Dann erhalten sie ein detailliertes Falt-
blatt und weitere Informationen im Pfarramt. Fragen und Anmeldung gerne auch über Mail an: Pfarramt.Rot-
tenacker@elkw.de 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. 
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Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  07. Okt.  – 15. Okt. 2023 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Kath. Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de     
Kath. Pfarramt Munderkingen:  07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   tel. 07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka   tel. 07357-555 oder 0152-  175 674 35 
                    E-Mail: frforka@yahoo.com 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  tel. 07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner tel. 07393-959903 
      francesca.trautner@drs.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  tel. 07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 

Kindergottesdienst 
Einen Kindergottesdienst findet am 15. Oktober um 10.30Uhr im Martinusheim in Oberstadion 
statt. 
Wir freuen uns auf viele Kinder! 
Euer Kindergottesdienstteam 
 

Der Kirchengemeinderat Oberstadion 
trifft sich am Mittwoch 11. Oktober um 19.30 Uhr im Sitzungssaal im Pfarrhaus in Oberstadion. 
 

Wir suchen Kleidungsstücke für unser Krippenspiel 
Wer hat Kleidungsstücke für unsere Hirten beim Krippenspiel? 
Wir benötigen Hüte und Jacken. Diese dürfen auch gerne etwas größer sein. 
Wer solche zum Abgeben hat, bitte einfach im Pfarrhaus in Oberstadion melden (07357/555) oder zu den 
Öffnungszeiten abgeben. 
Vielen Dank im Voraus. 
Ihre Winkel-Kirchengemeinden  
 

Rosenkranzmonat Oktober 
Im Oktober beten wir an den Sonntagen um 14.00 Uhr in der Frauenbergkirche eine Rosenkranzandacht. 
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns den Rosenkranz zu beten (am 15.10. fällt der Rosenkranz aus). 
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Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizégebet  
 
am Sonntag, 8.Oktober um 18.00 Uhr in Unterstadion 
Zur Ruhe kommen bei meditativer Musik und Texten, eine Zeit der Stille im Alltag und Gemein-

schaft im Gebet um Frieden - die Kirche in Unterstadion bietet dafür einen großzügigen und stimmungsvollen 
Rahmen.  
Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit am Abend, um die wohltuende Atmosphäre von Klang und Wort aufzu-
nehmen und einen Ruhepunkt in dieser besonderen Zeit zu finden.  
Seit dem Erntedanksonntag ist in der Kirche St. Maria und Selige Ulrika wieder ein kunstvoller Ernteteppich 
aus vielen verschiedenen Körnern und Samen gestaltet. 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel, Evangelische Kirchengemeinden Rottenacker und Munderkingen  
 

Herzliche Einladung zum Krankengottesdienst Munderkingen 
Am Mittwoch, den 11.10.2023 findet um 14.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St.Dionysius ein Krankengottes-
dienst statt. Hierbei haben Sie wieder die Möglichkeit das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen. 
Wer sich geschwächt an Leib und/oder Seele fühlt, ist hierzu herzlich eingeladen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Sozialstation Raum Munderkingen wieder zu Kaffee und Kuchen 
ins Gemeindehaus St.Michael ein. 
Selbstverständlich haben wir wieder für Sie einen kostenlosen Begleit- und Fahrdienst eingerichtet. 
Wenn Sie an diesem Gottesdienst teilnehmen möchten und von uns abgeholt und wieder nach Hause ge-
bracht werden möchten, so bitten wir Sie, sich bei unserer Sozialstation Raum Munderkingen,  
Tel.: 07393/3882 zu melden. 
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 

Ihre Kirchengemeinde St. Dionysius 
und unsere Sozialstation Raum Munderkingen 
 

Herzliche Einladung in das Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen  
am 14.November 2023 um 18.00 Uhr  
"Wann, wenn nicht jetzt?" 
Informationsveranstaltung zur "Christlichen Patientenvorsorge" 
Unabhängig vom Alter ist "jetzt" immer der richtige Zeitpunkt, sich über die Zukunft Gedanken zu machen. 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung sind relevant für alle Menschen ab dem 
18. Lebensjahr. Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden zu jeder Zeit treffen. Damit verbunden 
sind häufig Ängste und spezielle Hoffnungen. 
Was passiert, wenn ich nicht mehr selbst bestimmen kann und beispielsweise nicht mehr in der Lage sein 
werde, Entscheidungen zu treffen und auszuführen, und auch nicht mehr über medizinische Maßnahmen 
mitentscheiden kann? 
 

Mit einer Vorsorgevollmacht, einer Betreuungsverfügung und einer Patientenverfügung können Sie dafür 
sorgen, dass Ihre ganz persönlichen Vorstellungen umgesetzt werden. 
Eine gesetzliche Vollmacht und eine Entscheidungsbefugnis in medizinischen Fragen für Dritte gibt es nicht, 
auch nicht für den Ehe- oder Lebenspartner.  
Es werden Anregungen gegeben, sich selbst mit eigenen Vorstellungen und Wünschen in Bezug auf die 
letzte Lebensphase auseinander zu setzen und darüber ins Gespräch zu kommen. 
Die Veranstaltung orientiert sich an der Handreichung "Christliche Patientenvorsorge", die gemeinsam von 
Deutscher Bischofskonferenz, der Evangelischen Kirche Deutschland und der Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen herausgegeben wird. 
Referent: Benjamin Henn 
Caritas Alb-Donau in Zusammenarbeit mit der Hospizgruppe Ehingen 
 
 

aus dem Jahresprogramm 2023 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 

Das Mysterium der Dreieinigkeit auf der Mandoline 
Seit 2017 ist das Glaubensgeheimnis der Dreieinigkeit ein Themenschwerpunkt im Programm des Dekanats 
Ehingen-Ulm. „Wir versuchen durch vielfältige Zugänge die Trinität mehr und mehr mit Herz und Verstand zu 
erfassen, aber noch mehr wollen wir uns von der Lebensdynamik, die im dreifaltigen Gott ist, erfassen las-
sen“, verdeutlicht Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel. Wo die Sprache an ihre Grenzen stoße, könne Mu-
sik die Wahrnehmung weiten. So spielt er am Sonntag, 8. Oktober, 16.00 Uhr in der Nikolauskapelle auf dem 
Friedhof in Ulm-Wiblingen mit der Mandoline aus den Sonaten für Violine solo von Johann Sebastian Bach, 
deren drei Fugen die göttlichen Personen Vater, Sohn und Geist repräsentieren. Mit weiteren Stücken von 
Vivaldi oder aus den Mysteriensonaten Bibers schreitet das Konzert das christliche Credo ab, um am Ende 
vom Tanz des ewigen Lebens zu erzählen, jenem großen Fest in der Geborgenheit bei Gott. Ohne Anmel-
dung. Eintritt frei. 
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Lebenshilfe und Gebet bei Epiktet 
In der Reihe Philotheo zu Fragen im Grenzbereich von Theologie und Philosophie geht es am Montag, 9. 
Oktober, 20.00 Uhr im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm um das Beten beim Philosophen Epiktet (50 
bis 125 n. Chr.). Mit Seneca und Marc Aurel gehört er zu den jüngeren Stoikern. Noch heute sprechen wir 
von der „stoischen Ruhe“. Eine über den Dingen stehende Gelassenheit, ja Gleichgültigkeit, galt ihnen als 
Lebensziel. Alle drei verstanden sich als Lehrer eines guten Lebens. Sie wollten mehr formen als informie-
ren. Und hier entdeckten sie auch die Bedeutung und Kraft des Betens. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Stef-
fel erläutert das Thema. Auch online ist eine Teilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, 
Kenncode: 196365 möglich, ebenso per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, 
je mit Raute # abschließen.  
 
Musikalische Lesung „So nah, so weit – ein kleines Glück“ 
Am Freitag, 13. Oktober, 19.00 Uhr liest Wolfgang Schneller im Christophorushaus, Ulm-Gögglingen aus sei-
nem neuen Lyrikbändchen. Im Vorwort schreibt er: „Die Poesie will zum Verweilen einladen. Wer sich noch 
innere Freiräume bewahrt hat, um bei einer Melodie oder einem Gedanken seine Sinne zu öffnen, weiß um 
ihren Gewinn.“ Wolfgang Schneller wuchs in Wangen im Allgäu auf und war bis zu seinem Ruhestand 2006 
Bildungsreferent für spirituelle Dienste im Bistum Rottenburg-Stuttgart und Leiter des Cursillo-Hauses St. 
Jakobus in Oberdischingen. Seit 1978 begleitete er Pilgergruppen auf dem Jakobsweg nach Santiago de 
Compostela und war Mitinitiator der dortigen deutschen Pilgerseelsorge. Zu den Gedichten gesellt sich der 
sanfte Klang der Mandoline, dem Instrument des Jahres 2023, das von Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Stef-
fel gezupft wird. Ohne Anmeldung. Eintritt frei. 
 

Glückwünsche zu Ehejubiläen im Jahr 2023/2024 
Gern kommt der Pfarrer oder ein Mitglied des pastoralen Teams zum Gratulieren, wenn eine  
Goldene, Diamantene oder Eiserne Hochzeit gefeiert wird.  

Freilich ist es so, dass die strengen Bestimmungen des Datenschutzes es oft unseren Sekretärinnen unmög-
lich machen, das genaue Traudatum und die Traukirche herauszufinden. Deshalb bitten wir alle Paare, die 
im Jahr 2023 und 2024 anlässlich eines Ehejubiläums einen Besuch wünschen, dies im Pfarramt anzumel-
den. Dann können wir auch die bischöflichen Urkunden bestellen, die für Ehepaare bei einem solchen be-
sonderen Fest vorbereitet werden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis – und freuen uns über Ihre Anmeldung. 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 
 

Samstag 7. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 8. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen Patrozinium 
14.00Uhr Rosenkranzandacht Frauenberg Munderkingen 
 
Montag 9. Oktober 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 10. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 
Mittwoch 11. Oktober 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 12. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 13. Oktober 
18.00Uhr Eucharistische Anbetung Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion  
18.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B.  
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Samstag 14. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 15. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion Kirchweihfest 
 Kindergottesdienst im Martinusheim  
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
Vorabend 27. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 7. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 
Mittwoch 11. Oktober 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag 13. Oktober 
18.00Uhr Eucharistische Anbetung 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
  Gest. Jahrtag f. Edeltraud Hänle u. v. A. 
  Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
  Ged. f. Hans Münz 
  2. Opfer f. Rosa Schipplock 
 
28. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag 15. Oktober 
10.30Uhr Eucharistiefeier – Kirchweihfest 
  Kindergottesdienst im Martinusheim 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 
Mittwoch 11. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 

Kapelle Mühlhausen 
 
27. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 8. Oktober 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
28. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag 15. Oktober 
13.30Uhr Rosenkranz 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Dienstag 10. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
28. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag 15. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
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Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
27. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 8. Oktober 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag 12. Oktober 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
  Ged. f. Sieglinde Mayer 
 
28. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag 15. Oktober 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
27. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 8. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
  Mini: Sophia, Lena 
 
Vorabend 28. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag 14. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 

               Bürgermeisteramt Grundsheim  
 
              
 
Wasserverbrauch für das Jahr 2023 
 
 
 
 
 
          Name: ………..………………………. 
        
          Vorname: .......................………..….. 

 
          Straße: ………………………………………………, 89613 Grundsheim 

 
 

          Zählerstand der Wasseruhr: .………………………………….…………. 
 

………Ablesedatum: ……………………………………………………………… 
 
          Datum: ..…………..…………   Unterschrift ……….……….……………. 
 
          
          Rückgabe wird erbeten an die Gemeinde Grundsheim bis spätestens  
     
          09.10.2023 

 


